
Trabzon, der nördlichste Ort unserer Reise, ist erreicht. Vor uns das Schwarze Meer, hinter 
uns das Pontischen Gebirge.  
In diesem Tal hatten wir also noch kein Glück mit Ommatotriton in der Wasserphase.  
So entschließen wir uns ein Tal weiter östlich die Rückfahrt anzutreten, denn grundsätzlich 
soll es Ommatotriton hier überall geben.  



Es gibt entlang der Straße nur 
spärlich potentielle  
Laichgewässer für Ommatotriton. 
 
 
 
 
Für Pelodytes ist der 
Küstenstreifen zwar klimatisch 
günstiger, jedoch ist dieser um 
diese Jahreszeit noch seltener 
anzutreffen.  

Viele Kilometer entlang an Hafenanlagen und 
Industriegebieten, dann eine Möglichkeit an das 
Meer zu kommen.  
Man muss doch wenigstens mal das Meer gesehen 
haben, auch wenn es hier nicht nach Badestrand 
aussieht. 
 



Vor dem Ort Rize biegen wir wieder in das Gebirge ein und folgen den endlosen Teefeldern immer 
flussaufwärts. Irgendwann wird das Tal enger und die Teefelder seltener, keine Kleingewässer in Sicht. 



An den Felshängen über dem Fluss blühen und 
verblühten bereits die Rhododendron ponticum. 
Diese Heidekrautgewächse gab es auch schon im 
letzten Tal, nur waren die Blüten dort noch 
geschlossen.  
Wie kann es solche klimatischen Unterschiede 
zwischen zwei benachbarten Tälern geben? 
 
Wenn sich der Fluss nach der Schneeschmelze 
beruhigt hat wird es in ihm sicher viele Ommatotriton 
geben, aber jetzt? 



Weil das aufsteigende Tal immer enger wurde, 
befürchteten wir  Ommatotriton nicht mehr 
anzutreffen, es war aber auch kein optimales 
Gewässer in Sicht.  
 
 
Verzweifelt hielten wir an einem stinkendem 
Abwassergraben und staunten nicht schlecht. 



Dieser sonst so 
empfindliche 
Ommatotriton ophryticus 
lebt hier in einem 
moderndem und veralgtem 
Straßengraben und balzt 
hier sogar? 
Dieser schöne Molch mit 
diesem extremen 
Rückenkamm begnügt sich 
mit Abwasser? 

Welche Zukunft wird sein Nachwuchs hier 
haben, hier wo schlechte Wasserqualität, 
Blutegel und Planarien sind? 
 
Ist es der Mangel an Laichgewässern oder 
macht es diesem Molch tatsächlich nichts 
aus?  


